
Die Kinder sind auf Ihre 
Unterstützung angewiesen

Um unsere jährlichen Einsätze e!ektiv planen und
durchführen zu können, benötigt unser Team die Unter-
stützung durch die Vereine «Schweizer Nicaplast-
Gruppe», «Deutsche Nicaplast-Gruppe» und die
nicaraguanische Organisation «Nicaplast». Es handelt
sich dabei um kleine unabhängige Organisationen aus
ehrenamtlichen Mitgliedern, die sich selbst verwalten
und damit keiner übergeordneten, kostenträchtigen
Bürokratie unterliegen.

Neben unseren medizinischen Instru-
menten müssen wir alle chirurgischen
und anästhesiologischen Verbrauchsma-
terialien mitnehmen, da sich die allge-
meine Armut in Nicaragua natürlich
auch in der Ausrüstung der Spitäler wi-
derspiegelt.
In den Operationssälen mangelt es an
grundsätzlichen Dingen wie Nahtmate-
rial, Kitteln, Abdecktüchern, Gummi-
handschuhen und Beatmungstuben.
Darüber hinaus werden Medikamente
(v.a. Narkosemittel und Antibiotika),
zahntechnisches Material sowie Aufbau-
kost für Kinder und Säuglinge dringend
benötigt.

Unsere ehrenamtlichen Einsätze und den
Kauf von Nahrungsmitteln und Medika-
menten für bedürftige Patienten "nanzie-
ren wir durch Spenden.

Bitte helfen Sie uns mit einer Spende
und unterstützen Sie damit unsere ge-
meinsame Arbeit für unsere Patienten in
Nicaragua. 

Herzlichen Dank!
Silvia Honigmann 
und Robert Sader

Medizinische Hilfe 
in Nicaragua

Kontaktadressen:

Silvia Honigmann
Präsidentin 
der Schweizer Nicaplast-Gruppe
Alte Bernstrasse 36
CH-4573  Lohn
silvia.honigmann@bluewin.ch

Prof. Dr. Dr. med. Robert Sader 
Präsident 
der Deutschen Nicaplast-Gruppe
Direktor der Klinik für Mund-, Kiefer- 
und Plastische Gesichtschirurgie am 
Klinikum der Goethe-Universität 
Frankfurt am Main,
#eodor-Stern-Kai 7
D-60590 Frankfurt/Main
r.sader@em.uni-frankfurt.de

www.nicaplast.com 

Bankverbindung:
CH: Spendenkonto der Schweizer Nicaplast-Gruppe
UBS AG, Basel
IBAN: CH70 0023 3233 5987 3340 H
oder 
PC 80-2-2 UBS AG, Basel
Konto Nr. 0233-00598733.40 H

DE: Spendenkonto der Deutschen Nicaplast-Gruppe
Commerzbank, Lörrach
IBAN: DE89 6834 0058 0289 0077 00

Jedes 500. Kind in Nicaragua wird mit einer Lippen-Kiefer-
Gaumenfehlbildung geboren. Während bei uns der Zugang
zu adäquater medizinischer Behandlung selbstverständlich
ist, werden Menschen mit diesen Fehlbildungen, die unter-
schiedlichste Formen und Ausprägung haben können, in den
meisten Fällen gar nicht oder nur unzureichend behandelt.
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Nicaragua besitzt die
dreifache Land!Šche
der Schweiz und liegt
in Mittelamerika zwi-
schen Honduras und
Costa Rica. Das Land
gehšrt zu den Šrmsten
LŠndern der Welt. Die
HŠlfte der Bevšlkerung
lebt unter der nationa-
len Armutsgrenze, 40%
davon in extremster Ar-
mut. 
Zwar gilt die medizini-
sche Grundversorgung
o"ziell fŸr alle BŸrger
als kostenlos, deren
QualitŠt ist jedoch in
vielen FŠllen ungenŸ-
gend. FŸr einen Gross-
teil der Bevšlkerung sind die Behandlungen
besonderer Erkrankungen oder angeborener
Fehlbildungen wie Lippen- Kiefer- Gau-
menspalten unerreichbar.

Seit Ÿber 15 Jahren reist unser Team jŠhrlich
fŸr zwei Wochen nach Nicaragua, um den

Menschen vor Ort
zu helfen. Die Ein-
sŠtze werden nicht
nur in enger Zu-
sammenarbeit mit
den lokalen €rzten
durchgefŸhrt, son-
dern stehen auch
unter der Schirm-
herrschaft des nica-
r a g u a n i s c h e n
Gesundheitsmini-
steriums. Seit 1996
haben wir mit den
SpitŠlern in Somoto
und Leon zwei feste

Einsatzorte: In Somoto steht die chirurgi-
sche Versorgung im Vordergrund, in Leon
unterstŸtzen wir zusŠtzlich die Ausbildung
von kŸnftigen €rzten, ZahnŠrzten (Kiefer-
orthopŠden) und P!egepersonal, die wir an
der dortigen UniversitŠt und im Lehrkran-
kenhaus in Vorlesungen und Praktika unter-
richten. Gemeinsam mit den ortsansŠssigen
€rzten operieren wir Ÿberwiegend Kinder
mit Lippen-Kiefer-Gaumenspalten, fŸhren
aber auch andere notwendige kiefer-ge-
sichts chirurgische sowie plastische- und
hand- rekonstruktive Eingri#e durch. 

Unser Team ist interdisziplinŠr und erfahren:
Neben Chirurgen, OP P!ege fachfrauen und
AnŠsthesisten sorgen eine LogopŠdin sowie
ein KieferorthopŠde mit einem Zahntechni-
ker fŸr die funktionelle Rehabilitation. Eine
Still- und ErnŠhrungsberaterin betreut die
Ÿberwiegend jungen Patienten auf der Sta-
tion und kŸmmert sich vor allem um die
postoperative ErnŠhrung.

Manuel, 
3 Tage 
nach der 
Operation

Chirurgie: Dr. Philipp Honigmann 
und Dr. Florian Thieringer

Nicaragua Ð in welchen VerhŠltnissen arbeiten wir? Unser Einsatz Ð Hilfe fŸr Patienten, Ausbildung fŸr €rzte

Anästhesie: Dr. Andreas Lampart, Dr. Brigitte Spirgi, 
Dr. Axel Gils

Kieferorthopädie: Dr. Lorenz Brauchli und 
Dr. Claude Hockenjos

Zahntechnik: 
Marc-Fabien Blaise

Prof. Dr. Dr. Robert Sader 
beim Operieren

OP Pflege: Valerie Kühl und Ilona Eichenberger

Maria vor und nach der Operation

Logopädie:
Dr. Ulrike Wohlleben


